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Inserate des Schweizerischen Schularchivs
Preis pro Zeile 25 Cts. für die gespaltene Zeile. Aufträge nimmt die Annoncen-Exped ition

Ausländische Inserate 25 Pfge. 30 Cts. von ORELL F ÜSSLI & Co. in Zürich entgegen.

A
J. Ehrsam-Peter, zur Sonne, Unterstrass-Zürich

77 empfiehlt sich rlen Herren Lehrern nnd Schulen für billigste Lieferung K3

| 70] genannter Artikel aufs Beste ||

Schweizerische Lehrmittelanstalt Zürich,
Centralhof 16, Innenseite.

Allen Pädagogen und Erziehern
bestens empfohlen :

te^~ Pestalozzi**? ^&r
sämmtliche Werke.

Gesichtet, vervollständigt und mit erläuternden Einleitungen versehen
von

L. W. Seyffarth,
Rektor und Hilfsprediger zu Luckenwalde. [143

Xeue Ansgabe. zs
16 Theile in 8 Leinwandbände gebunden mit Golddruck 50 Fr. 70 Cts.

Zwei Suppleineiitbäncle hiez.u,
in einem Leinwandband vereinigt mit Golddruck 7 Fr.

"Wir führen stets reichhaltiges Lager aller in die diversen Lehr- und Unterrichtsfächer

einschlägigen in- und ausländischen Literatur.
ßiS- Annahme von Abonnements auf alle pädagogischen Blätter und Familien-

Journale Kataloge gratis und franco.

Schweizerische Lehrmittelanstalt Zürich.
Bei J. Lang in Tauberbischofsheim ist erschienen und durch jede Buchhandlung

zu beziehen:

Erläuterungen zu den badiscben Lesebüchern
I., IL und III. Theil.

Herausgegeben
I. und II. Theil von Seminardirektor Dr. Berger.

IlT. Theil von mehreren badischen Schulmännern.
I. Theil JHf 4.30. II. Theil .% 5. 90. III. Theil „% 9. 50.

Dieselben erklären 723 Lesestücke, welche in fast sämmtlichen deutschen Lesebüchern
iü:>j sich wiederfinden, daher in allen deutschen Schulen zu verwenden sind.



263

1 Tinten- & Farben-Fabrik, S

Vi auch Fabrikation von vorzüglichem Tintenpulver zur Selbstbereitung von Copir-. vw

D Canzlei- und Schul-Tinte. (^

0) Depots in allen Städten und grössern Ortschaften der Schweiz. 'Â

$ Brunnschweiler & Sohn in St. Gallen. t|0°] |

50

Schweizerische Lehrmittelanstalt in Zürich,

Centralhof.
Zu den besten und nützlichsten

IV eihnachtsgaben
gehören immer die beliebten

Fröbel'scben

Kinderspiele
und Beschäftigungsmittel.

Elegant ausgestattet! — Billigst!
Jedes einzeln zu haben!

Ballspiel (für Kinder von den ersten Lebensjahren
an) Fr. ¦>. 30.

Würfel, Walze, Kugel, Kegel (für K von i-3J.)
Fr. 1. 00.

Der erste und zweite Baukasten, (für K von 3—4
J.) Fr. 1. 50.

Der dritte Baukasten (für K. von 3—4 J.) Fr. 1.50
Der vierte Baukasten (für K. von 4—;^ j.) Fr. t.öo
Der fünfte Baukasten ifür K von 4—6 J.;i. Fr
Legetafelchen zu Fr. ü bis Fr. 2. 50.
Stäbchenlegen (für K von 3—4 J.) Fr. l. iö
Verschränken und Gliederstab (für K. von 4

Fr- 2. 50.
Ferngelegen (für K. von 4—6 J.) Fr. 2. 20.
Das Flechten I (für K. von 4—6 j.) Fr. 2. 30
— II (für K. von 6—10 J.) Fr. 2 30.
Das Fadenspiel (für K. von 6—10 J.) Fr 1. 00
Steinchen- und Muschellegen (für E

Fr. 2
Das Ausstechen (für K. von 5—12 J.) Fr. 1. so.
Das Ausnähen I (für K. von 4—7 J.) Fr. 2. 50.
— II (für K. von 5—S J.) Fr. 2 90.
Netzzeichnen I (für K. von 5—s j.) Fr 1. 50.
— II (für K. von 6—12 J.) Fr. 2.

Das Falten (Kr K. von 6—12 J) Fr. 1. 50.
Das Freiflechten (für K. von 7—14 J.) Fr. 1. 50.
Das Flechten von Nippsachen (für K von 9—14 J)

Fr. 2

Das Ausnähen auf Canevas-Papier (für K. von s
16 J.) Fr. 2.

Das Ausschneiden und Aufkleben (für K. von 6
14 J.) Fr. 2. 30

Das Ausmalen (für K von 8—15 J.) Fr. 2. 50.
Erbsen-Arbeiten (für K. von 7—14 J) Fr. 1. 15

Das Verschnüren mit Papier (für K. von 7—14 J.i
Fr. 1. 15.

Das Thonformen (für K. von 5—io J Fr. 1 25

Dvjf* Ausführliche Verzeichnisse überallhin
gratis und franko. [15b

Schweizer. Lelirmittelaustalt in Zürich
Centralhof.

; J

von 3—7 J.)

Schulbänke [73

liefern -wir nach den neuesten Anforderungen in ganz
vorzüglicher, solider und billiger Arbeit

Musterbänke, genau nach den Vorschi iften der
Brochure : „Die Schulbanhfraffe in Zürich", von
a. Koller, sind in der Schweizerischen Schulausstellung

in Zürich und bei uns hier zu sehen; wir
können aber auch abweichenden Aufträgen ent-
prechen.

Der Preis einer zweiplätzigen Schulbank Zürcher
Muster mit Gussgestell und eichenem Tischblatt
beträgt Fr. 36.

Ganz hölzerne Schulbänke werden angefertigt à
Fr. 25, 26 und 27.

Verwaltung der Strafanstalt Zürich.

Neuester illustrirter
Preis-Catalog mit über
100 Abbildungen. Oktober 1880
gratis. [152

Gebrüder Micheli,
BERLIN, Unter den Linden 12.

BilbljauEt — äunliüerkger — (ßnps-

Npieierct für mobtrnt unö antike &wt
Im Verlag von J. (iassmann, Sohn in Solo-

thurn erscheint vom 6. Jiovt-mber abhin bis 12.
März ISSI alle 14 Tage

Der Fortbildungsschüler,
Lehrmittel für die allgemeine obligatorische
Fortbildungsschule des Kantons Solothurn; unter
Mitwirkung von Lehrern und Schulfreunden
herausgegeben von der kantonalen Lehrmitte'kommission
Kr bi*-tet den Stoff für Lesen, Aufsatz. Krchnen
und Vaterlandskunde, so zwar, dass in den drei
erst genannten Fächern den Bedürfnissen des
beruflichen Lebens möglichst Rechnung getragen und
der Stoff für die Vaterlandskunde auf drei Winterkurse

vertbeilt werden wird.
Das Lehrmittel erscheint bogenweise in

Lesebuchformat, mit Holzschnitten versehen, in solidem
Umschlag geheftet. zum Preise von TO Rp. per
10 Nummern.

Zu sofortiger schulweiser und privater
Bestellung ladet ein

Die Expedition:
Buchdruckerei J. Gassmann, Sohn

153] in Solothurn.
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In meinem Verlage erschien:

AKpI T VinlirtCphlllo 2 TheiIe à Mk- *¦ 2- Auflage. Speciell für C o n s e r-AU"J1 1J"7 wlUIIIlOl/IIUIC. vatorien bestimmt. Diese6 Werk überragt un
pädagogischer Schärfe alle Lehrbücher dieser Art.

Kewitsch, Elemetar-Violinschule. Ü-JJ3^ EftJLSf.J
und Seminaristen gerade das, was er später braucht; sie ist einfach —
systematisch — originell.

Magerstädt, Der Geigenlehrer. t?:?u\T^7^7&,
die sich selbst unterrichten.

SrhröHpr Prpk-VinlinQrhiilp 2 Aufla^e 5 Hefte à ^ 2 Compl
OCiUUUei, riCIb-VIUIIIIbUIUIC. Mk. 9 - ist vielseitig und dient allen

Zwecken. Der Schwerpunkt liegt jedoch in dem Bestreben, Privatlehrern
eine sichere pädagogische Stütze zu sein.

Ansichtssendungen stehen gerne zu Diensten. 9. Verzeichniss beliebter Musikalien
auf Verlangen gratis und franco. [128]

P. J. Tonger, in Köln am Rhein.

Schweizerische

Lehrmittelanstalt
Zürich, Centralhof.

Wieder neu eingetroffen :

Empfehlenswerte Weihnachtsgaben :

Römisches Mosaik- Eleg. ausgestattet. Fr. S. —
Noten-LottO. Belehrendes rausik. Spiel. Fr. ;t. 50.
Erste Zeichen-Uebungen.

1. Geometrische Formen und Blätter.
2. Geräthe und Früchte. [löl
3. Landschaft (Flecken).
4. Thiere.

Alles zusammen in eleg. Kastchen Fr. 5. —

Hamburger Schiffbau. Holzkasten, enthaltend alle
Theile zum Aufbauen der Takelage verschiedener
Arten von Schiffen, als : Rumpf, Masten, Segel, Ruder,
Schornstein und Räder zu einem Dampfschiff, Anker,
Hölzer zu Flössen etc. Mit Vorlagen und Anleitung.
Fr. 11. —

Der kleine Colorirer. Carton, enthaltend drei Hefte.
Vorlagen zum Coloriren, im Ganzen 12 schwarze
und 12 colorirte Bilder, Farben-Palet te mit Farben.
Pinsel nnd Porzellanschaale. Fr. 3. —

Mal- und Zeichnen-Apparat in Puhform, enthaltend
6 schwarze Zeichnen-Vorlagen, farbige Zeicbnen-
Carton, Palette mit 12 Honigfarben, Pinsel, Wischer,
Bleistift, Bleifederhalter und 2 Glasnäpfehen. Fr. 7. 50.

Laubsäge-Weikzeugkasten. Mit io Gerathen, Holz.
Vorlagen etc. Fr. 14. —

Laubsäge-Bogen à 15 Cts.
Modellir-Bogen à 35 Cts.
Modell-Mappen. Wilhelm Teil, Vogelwiese, Bahnhof.

SO Cts.
Lustiges Einmaleins. Fr. 3. —

â^B"" Gewähltes Lager von Jugend- ¦^¦Bjfi;
jr^^E^ Schriften und Bilderbüchern für

Wff^ Jedes Kindesalter.

Schweizer. Lehrmittelanstalt
Zürich, Centralhof.

Bei K. J. WysS in Bern ist erschienen und durch
genannte Firma zu beziehen:

Religion und Sittenlehre
für

die christliche Jugend
mit einem Kartchen von Palastina.

Dieses interkonfessionelle Lehrbuch dürfte nicht
verfehlen, die allgemeinste Aufmerksamkeit der
Lehrerschaft und aller Jugendfreunde nuf sich zu
ziehen. Es ist ein I uch, das einem wahren
Bedürfniss entgegenkommt und poetische Beigaben
enthält, die in dieser trefflichen Auswahl das Buch
doppelt werthvoll machen. Dasselbe ist besonders
auch zu Festgeschenken geeignet. Es kostet
gebunden 1 Fr. 25 Cts., für Schulen und
Wiederverkäufer wird auf jedes Duizend ein Freiexemplar
verabfolgt [142

Beste steinfreie Kreide
in Kistchen von circa 2 Kilo 150 Stück
per Kilo 1 Fr.; umwickelte Stücke per
Dutzend 30 Cts., farbige (roth, blau und
gelb) umwickelte Stücke per Dzd. 75 Cts.
empfiehlt zum Gebrauche in Schulen aufs
Beste.

u»] J. Jb. Weiss, Lehrers,
Wintertliur.

Direkter Import von
Amerikanischen

Schiefertafeln.
Die Arbeit dieser Tafeln ist tadellos. Der Schiefer

unübertrefflich, blauscbwarz und weich: Rahmen
extrafest.

W. Peipers Sc Co.
Coin.
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Auf die bevorstehenden Festtage empfehlen wir Eltern und
Lehrern als besonders geeignete Festgaben für die Jugend die in
unserm Verlage bis jetzt erschienenen

çtrtjtitfÉtt
1. Arth-Rigi Bahn.
2. Uetliberg Bahn.
3. Luzern-Rigi Bahn.
4. Borschach-Heiden Bahn.
5. Wadensweü-Ein3iedeln.
6. Thun und ThunerBee.
7. Interlaken.

8. Oberengadin.
9. Baden-Baden.

10. Zürich.
11. Baden (Schweiz).
12. Nyon.
13. Konstanz.
14. Das Tössthal.

m
Preis pro Bändchen nnr 50 Cts.

Die meisten Bändchen sind auch in französischer und englischer Sprache
erschienen. Der von anerkannt tüchtigen Autoren verfasste gediegene Inhalt
bietet das reichhaltigste Material zur Befestigung und Vermehrung
geographischer und geschichtlicher Kenntnisse; die Ausgaben in den fremden
Sprachen Bind eine vorzügliche Leetüre für solche, welche sich in den
betreffenden Sprachen weiter auszubilden beabsichtigen, und endlich sind die
fein künstlerisch ausgeführten Illugtrationen ein ganz vortreffliches Mittel zur
Veckung und Stärkung des Kunstsinns unserer Jugend.

Auswahl nach Belieben, Preis pro Bânâehen nur 50 Centimes.
OEELL FÜSSLI & Co.- in ZÜEICH.

Bestellschein
D Unterzeichnete bestell

OBELL FÜSSLI & CO. in ZÜRICH

Europäische Wanderbikler Jl£

anmit aus dem Verlage voti

à òO Cts pro Band.

Unterschrift:

^J^I1PP)1J1J11111IP^J1JP^IMI^1^J1JM1



266

Zu den besten Werken über die deutsche Litteratur gehört unstreitig

Geschichte
der

deutschen Litteratur
mit

besonderer Berücksichtigung der modernen Knltnrhestrebungen
im Umrisse bearbeitet

von
Dr. H. MENGE,

Oberlehrer am Gymnasium zu Sangerhausen (138)
28 Bogen gr. 8°.

Billigte Ausg-abe.
Preis eleg. gebunden 3 Mark.

Auszüge aus Beurtheilungen der verschiedensten Litteraturblätter :

Die Zeitschrift für Realsehulwesen (Wien) schreibt:
„Dieses Buch darf als eines der besten und zweckmässigsten Lehrbücher der
Geschichte unserer Litteratur bezeichnet werden und sei darum als solches, das zum
vorteilhaften Unterschiede von andern namentlich auch von neueren Litteratur-
bestrebungen ins Auge fasst, bestens empfohlen."

Das Schnlblatt der evang. Seminare Schlesiens:
„"Wir machen die Lehrer im Allgemeinen und die Seminarlehrer, die in der deutschen
Litteratur unterrichten, im Besonderen auf das Buch aufmerksam."

Ein alter Schulmann.

Ueber Land und Meer:
„Wir möchten das Werk vor Allem jungen Herren und Damen als litterarischen
Wegweiser und Berather empfehlen."

Nene deutsche Dichterhalle:
pDen Gymnasien, Realschulen, Seminarien und sonstigen höheren Lehranstalten kann dieses
Werk ganz besonders empfohlen werden, weil es der frischen, anregenden Darstellung
wegen geeignet ist, in den jugendlichen Herzen die Liebe zu der vaterländischen
Litteratur sowie für alles Hohe und Ideale kräftig zu wecken und zu entflammen, etc".
Das Werk sei desshalb allen, denen an einem gründlichen anregenden "Wegweiser

durch die Litteratur gelegen ist, bestens empfohlen. Auch als Weihnachtsgeschenk dürfte es
manchem Schüler, der weiter in die Litteratur eindringen will, als es auf der Schule möglich
ist, willkommen sein.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung, sowie auch von der Verlagsbuchhandlung von
Wolfenbüttel. Julius Zwissler.

TäsclBDuUcli für anhebende Fussrelsende
von

F. .1. Frommanu.
Zweite Auflage, herausgegeben und ergänzt von

Dr. Friedrich Ratzel,
Professor der Erdkunde an der technischen Hochschule zu München.

5V* Bogen in 16°. Steif geheftet, Ladenpreis Fr. 1. 60.

Die erste Auflage ist 1843 anonym erschienen, in der zweiten sind die von dem
Berrn Herausgeber auf seinen vielen Reisen gemachten Erfahrungen benutzt, die
Abänderungen in den äussern Verhältnissen berücksichtigt und ein stärkerer Ifach-
Iruck auf den pädagogischen "Werth der Fussreisen gelegt. (Beifällig
¦ezensirt in: N. Fr. Pr. Nr. 5702, TS. Pr. Ztg. 175, Mittheilungen des Alpenvereins,
S. deutsche Schulzeitung, August, Im n. deutschen Reich vom 15. Juli, Karlsruher
Leitung, Beilage zu Nr. 28). < [us
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:

Centralhof 16, Innenseite.
>*eu eingetroffen:

Illustrirte Praehtwerke
für Schule und Haus.

Vogelbilder aus fernen Zonen.
Atlas der bei uns eingeführten ausländischen Vögel mit erläuterndem Text

von Dr. Anton Reichenow.

Aquarelle von G. Mützel.
Lieferung 1 bis 6 à Fr. 6. 70.

Die Raubvögel Deutschland» und des angrenzenden Mittel-Europa von 0. V. Riesenthal.
Text, gebunden (33 Bogen mit 6 Tafeln, Illustrationen) 16 Fr., hiezu ein grosser Bilder-Atlas mit 60

feinen Aquarell-Tafeln, gebunden 80 Fr.
Wandtafeln zur Naturgeschichte der Hausthiere von Dr. Martin Wilkens.

1. Lieferung mitÄj — Das Rind. E *.*-
2. Lieferang mit

unÄ! SDasPferd.- *.*.»
Çl^ÊK** Bildliche Darstellungen zur Erläuterung physikalischer Principien beim Vortrage der Experimental-
S^^5^ physik an höheren Lehranstalten. Von Dr. Franz Melde, Strahlenbündel : Reflexion des Lichtes,PBf '" bunte Tafeln nebst Text Fr 26. 70.

Palaeontologische Wandtafeln und geologische Landschaften.
1. Lieferung. 6 Tafeln und Tejt 16 Fr.

Zoologische Wandtafeln
von Dr. Leuckart und Dr. Nitschke.

Lieferung I und II. Tafel 1 bis 6 in hübschem Farbendruck nebst Text (in Mappe) Fr. 14. Tu.
Lieferung III, Tafel 7 bis 9 in Farbendruck nebst Text Fr. 6. 70.

TheoretiSCh-praktiSChe Schule des Situationszeichnens mit besonderer Berücksichtigung der Terrain-
Darstellungen nach Modellen. Für Militär- und polytechnische Schulen und sonstige wissenschaftliche

Institute, sowie zum Selbstunterricht. Von C. Ph. Neutze. Atlas (nebst 15 Gyps-Modellen) 48 Fr.
DvS=' Wandtafeln zur Veranschaulichung antiken Lebens und antiker Kunst Ausgewählt von Ed. von

der Launitz. 21 grosse, theils bunte Tafeln in 28 Blättern. Fs. 280.
Bilderatlas zur Weltgeschichte. 66 Tafeln Illustrationen von Prof. Ludw. Weisser und 85 Seiten Text

von Dr. H. Ton Merz. In elegantem Prachtband gebunden Fr. 33. 35.

Prof. L. Preissinger's
* AstoOBomischer Biider-Àtl&s, *

Dritte, verbesserte Auflage von C. Sehmerzer. 12 fein kolorirte Tafeln mit Textheft
in eleg. Mappe. Fr. 14.

* Transparente Himmelskarte von Friedr. Braun. Mit Textheft in eleg. Mappe. Fr. 6. 70.*****HimmelS-Atias mit transparenter Himmelskarte und 30 Tafeln Sternbilder. Transparente nebst Text
in eleg. Leinwandmappe mit Golddruck. Fr. 14.

Wir empfehlen diese vorzüglichen Lehrmittel einer allseitigen, freundlichen Beachtung und
Anschaffung für Schulen nnd Familien. [146

Schweizerische Lehrmittelanstalt Zürich, Centralhof.

Pianino, Claviere und

Blechinstrumente
jeder Art verkauft stets billigst

C. Fässler, Lehrer,
[131] in Gossau, St. Gallen.

RT»lßTTrl«lT»lrüTl kauft, tauscht und verkauft f32jDlieilUdlfteil G. Zechmeyer, Nürnberg.

Kuhn-KeUy in St. Gallen ~8ÄFröbelschen Spielgaben und Beschäftigungs-
-mitteln. Preisverzeichnisse gratis und franco. \2$\
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Als beste Jugendschriften von der schweizerischen Lehrerzeitung
empfohlen :

§§§AltMtm fit Itaim.
Nah nnd Fern, Heimatlos, Fridis Lehr- nnd Wanderjahre

von

[O60SS] Johanna Spyri. [uij
3 Bde., illustrirt, gebunden à Fr. 4. —

Orell Füssli & Co. zum Elsasser.

Petrol-Kociiapparate
neuesten Systems, ganz geruchlos und
rauchfrei brennend, für 1 —10
Personen. Billigstes und bequemstes
Kochen. Aeltere ändere um und ist
der Obertheil zu senden. Complete
Küchen - Einrichtungen. Email -
Gesundheits-Kochgeschirr. Preiscourante
gratis und franco von der Fabrik.

Steh- und Hängelampen, versehen
mit Mhrailleusenbrennern.
Kaiserbrennern, Kreuzbrennern, Rund- und
Flachbrennern. [92]
W.Haber. Stadthausplatz 13, Zürish.

Schweizerische

Lehrmittelanstalt
Zürich — Centralft/of.

Soeben wieder neu eingetroffen :

Dorf und Schäferei. Modellir-Carton zum Aufstellen.
Fr. I. 80.

Buchstabiren, Lesen und Rechnen. Vereinigt in eleg.
Kästchen. Fr. 5. 20.

Die Schule. Eine neue Unterhaltung für Kinder. In
eleg. Kästchen Fr. 3. 75.

Alphabe* und arabische Ziffern mit bezüglichen
Bildern Dauerhaft aus Holz gefertigt. Fr. 2. 65.

Der kleine BOSCO. Arithmetische Unterhaltung in
Bildern. In eleg. Leinwand-Mappe. Fr. 1. —

Zeichnen- und Colorir-Uebungen nach Modell-Vor-
lagen für Kinder Fr. 1. —

Colorir-Uebungen. Vorlagen und Blumen zum
Coloriren. 40 Cts.

— Vorlagen nnd Landschaften zum Coloriren. 50 Cts.
— Vorlagen und Figuren zum Coloriren. 35 Cts.

Obige Lehrgegenstände sind in ihrer Art ganz neu
und können als interessante und elegant ausgestattete
Unterrichts- und Beschäftigungsmittel bestens em
pföhlen werden. f148]

Schweizerische Lehrmittelanstalt
Zürich — Centralhof.

Schweizer. Lehrmittelanstalt
Zürich

Ken eingetroffen
Centralhof.

— Nützliche Weihnachtsgaben —
DCjT" für junge Mädchen ^gijNeu Neu

Arbeiten aus Holz-Spiralen. Anleitung und Material
»nr Selbst-Anfertigung von Körbchen, Vasen,.
Rahmen etc Unterhaltende Beschäftigungen. In
eleg. Kästchen Fr. 2 60.

Bazar. Anleitung, Vorlagen und Copir-Apparat für
WeiSSStickerei nebst aller Zubehör In eleg. Kästchen.

Fr 2. 60.
Canevas-Arbeiten. Unterhaltende Beschäftigungen für

junge Mädchen. Fr. 3. —
— Grösser mit 16 Spulen Garn. Nadeln etc. In eleg.

Kästchen. Fr. i 5i>.

Tusch-Apparat für junge Mädchen. Relief-Ankleidepuppen
zum Coloriren, Maler-Palette mit Pinsel

und 6 Honigfarben. In Carton. Fr. 1. —
Panorama. Park mit Ankleide-Figuren zum aufstellen

eingerichtet. Fur junge Mädchen. Fr. 2 40.
Ankleide Figuren nnd Möbel für kleine Mädchen. —

In Carton. 55 Cts.
Ferner eine reichhaltige Auswahl verschiedener

Canevas-Arbeiten, wie Arbeitskörbchen, Lesezeichen,
Uhrentäschchen, Servietten-Ringe, Thermoroeterhalter
mit zierlichem Thermometer auf Metall, Lampenteller.
Photographie-Rahmen etc. von 10 Cts. an. [147J

Schweizerische Lehrmittelanstalt
Zürich — Centralhof.

Landolt & Vorbrodt
obere Kirchf/asse gl, ZURICH.

Patent-BchuItintenzeoge
für Schulbänke und Pulte, unzerbrechlich und leicht
zu reinigen.

Schnltafelkreide
weiss und farbig Ton bester Qualität.

Bleistifte
von Faber, Hardtmuth, ÖTossberger, Ulfelder etc.

Stahlfedern
von Mitchel, Perry, Kuhn, Leonardi, Soennecken etc.

Schreibhefte. Tafeln, Griffel, Tinte, nebst übrigen
Schulmaterialien in grösster Auswahl. - Reduzirte
Preise für Lehrer und Schalen. — Best eingerichtete
Buchbinderei. [SBJj

Verlag. Druck und expédition von Orell Füssli ft Co. in Zürich.
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• priiKMiii cùiifc. "^•»»¦«»»Ir^v^p" )*JJJ!.'| i Uli ¦» ..njiil.H; .il.L.ull. Hj. JHH'H-UJUJUJ.»

-VÌ4.tìn&^;rH
gmpfeJ)leiuwerfl|e;'^efte ¦¦¦¦

Aîlp=^|tiev^t#l
irt^^ttpïii'ifi5'è8|K tu Jttólett

*t 1 ¦ |UV$ iffîti

U? î£i.:i±

- ,;2>cr'Jtoft>rijngv«tt*'4as ^naban««! afler €r£entir«ig tft. Aie 2Ittf<%amtut; non biefer. ^£ortn Ijat fcer Uitt«):ri^t attSän^e^eM."

¦¦!!. JBOIL'M .i')-» >HJ*'WH f!|i)T.J. ' SSij ;;U;:..ii m?I !»' ...¦|,....!'JI=g^

Ä«ftrt;«jy>tW*ft:ÄrftftfiWi' ££:SS«:â%^i&l|l£™ASte^
.T;;.;ert$eäuB£i^:llntetrid^.m^ âfaj|J5yjajna:^nuji^it; Bpç ^.J)tijtr)e, W...^b,.*$.«$..u$ ®,fïûdjfje.

20 «Blätter, ©roß 3Jo»al=gormat in <Sc£|ft>arj= mrj}.ikonbswjb,. JM> §*anf«Sü"
: ;... ':¦;¦/: .-..:.,fflrtlij^E Silber:ftob foxtäft ftâstut^ttarOiftacHtt m tot B*Iüs)£B.©.«jatidjte¦[fia»!* 8«f»feH;W«Tte»i fe?F '» ^«aHâ.WÎ «Ug^jç Suafi »oBIBe^niete SÇnf ber ge<

najgtçn SiiofUcr bSrgfr.für etrçe iteale, tem aegnffâaeratogen ter Steinen etttjprejajente
S^jafjUE unb emjjjefibB «Mita« Siiiensert jti reibt ftoêigem @eBrau<6. .'.

ätt einem |cgenÄaa)eB311 gehalten:; »pr ifoBro, iEubt neBenft« »eitnenbet *«*»«
»ielmebr al« auSgang«-, StS|?. unb »irtelnualt sta UatentAtOieneii; Se:f<î.He.n
caa.SWb^totUfteé.fcnruj: bie Sti$$tm$ 54 va bre @eefa bs« Sinbeä exjeugt«, Mären
UBb.8eiepigeB."^<SBBirjei»aitnt)J. - ..1 :..i: i- „ i-v .i:, :.- -.r.-.-.., ^.,! ,,,;;;: • ."-

3n abnlidjerSBeife fprtu)tftà>-^«ïnrtt» iBrîin^:eWtrgrtif«)en*oteè>rtiI'Oil#;
„SBoIlt 3Br ben Sintern bie BiBlifdjen @efd)id>tcn anfdjanlid) matben, »obi, fo
gebt iSnen rairUid) nur BucBftäBliä) etica« jura Slnfdjauen — gebt iBnen gemalte
SJflier. — — 68 feilte «im SIrt SBIa*, tipe fflìlberii*e.1 Bftrfijintla [euj^ »q
birJ»j«JUäfte»,S^orjen,jnat^ea_.9^l5gn:b««J^

3>iefe gorberaiia|n; gabto. bf« jnlap £ur §er<iu^MBe |ier.l)i>r(iea.eat«n/ ib gtoj
SHoljal.Rorraat aüegeiu^rten'Äun'rtbtattcT,' beiin foldjèimb 'ti; Vie bèr ëc&ute unb t'eut

ir-®ie aujïpfmtj- '

ï.'ëÈri-.ïain-untîot:-
3. pojc: 5S Sertanf.

¦: 4j Spfei-W-etböSung.
iti ^cje^.ferjttmung.
ß, Pyi a.SetjHPä-
7. SBÛtt unb Soa8.

¦S. (SU uno"-g*ntuef.

S(U)o(t btr. jttrUii Samwlunji:
9.- ®à»tt nnb^oIiotS.

tl>.: Satbmo» «Seievrit:
11. @eBurt 3efu.

13. E« |tnöltj»htige-8eiuv.
i't. %ix StyjÇtktaon' Jölt
'"- 'Stifmiìiuai:-' *»'i ;

u?;fee?;

*5, 3airi SoeHetCein. -' •'••'

Iti. 9»«rtba unb ÎRaria
17. ©er bonnBerîigeSaraa«

ri)
legne^bie Stata

Jf9..$S«uäignBa, t.el §enn.
20. SJutfrfif^Un'g te« terrn.

^tlXot* ât*f Ncki«trrf.«it lìfxtflYh.ritto (£itt §ilfâmittel ii:r Unterftü^ung unb »etebung beê ge^ir^tiicfien Uitterrtr^fê.^UUri Jlll Ut Ulf Uj tU ^rfUJtUjir. @rfte «*..#»«*€ Sammlung, beren jebe 30 Sfätter entölt, ©rog Sotìal«
format in ©diroars» unb Xonbrud. 5ßreie einer jeben ©amnttung 24 iranien, erläutentber Sejt tiierju: 2 §efte à 1 granì.

§ert Çrofejfor Dr. Saniti Blûflrr in 6arI8rube Batte bie ©fite, nad) £urd)fiu)t
ber Sammlung Briefltd) fein llrtfjeit ba&in aBjugeBen:

„3d> finte tteietB'en für tie Slaffcn, Ino ti BeftofeiAjMuänitBJ, fft,;ba^
anidjauuitgen ben Sortrag unterfiuçen, alfo in ten TOittMiraffeh' ber ÇSÇeiètt"
Sujnlen, in 2ôd)ter. nnb Scltêfd)nlen, feBr brand)tar «nb gewi§ aad) feBr tuia-
toramen. 3)enn mit SBtuttn,

grfdjeinii i:i ter ^Jerfönlid)teiten ober SegeBenÇetten, »a8 portrait, Sîtadjt, menu»
mentalen 3d)mnct ber Umgebung te. anbetrifft, geBen, tura) eine 3eid>nung tagegen

i^j'f-.m^tmnäim.if Wjfh/rrtm&frt? mt.mfaBwii* •*»n«»«
„TStjdiraJté *tg'tt«f«Jtir8«W«/'fooaW H.e'nete'Ätfo^inierfeWeir-nöfbig toitb,
ober and) 1 Tio) fonft taju tie ©elegen^ett bietet, in tiefem Sinne auf tiefe SB-

itaSn Sotge'(£infufrung?eefer)f^er^erfogn'Äe^ W fTrHiHrift « ©"dÇuIèi m %a0ò^è)nés:9fn1,aït im ©ebrauc^e.

jj^=> (Smnfo^en bout Äöirigl. ©adift^r^en. S^ifa^uiEJ^è^lÊitéi^k aîîâÎB^MjUnterricIitô.

ßlattfarmen.

^lutljenformen.

S^ftematiff^é un5''bergïet(§eribié ®atfteÖunla"ift'«n''füriif} h ©rôfen; ©éjdrrntet non SOîartiit îÇocwerfl. 8 Safeln.
©rog 9îo^al gormat in garbenbrucl. 5 granîen 35 àtë.

3n natürlichen ©rögen jrjftentatifcr) bargefteïït u :5 nadj ber 9îatur geseic^itet bon SOTarttti JCoctPcrg.
12 Safein in brillantem garbenbrutf. 10 granïe: 70 St§.

î)te natfirlitben OBjecte für ten Botanifd)en 9nfd)anung3nnterrid)t ftnt nament«
Iid) Bei Seginn te§ ©ommer-©emetter« feiten, in groJn»B,#l»J>*üft.JÖ f&f.Wlêk
jur SJerfügung, wegen ter ungleidjen SBIütBeseit, aber nod) biet tt eniget in »ei-

gleitbenb., äBeife. — ®e8B»16 toirb teiner ber mit tem totantfu)en Unterrtibt
6etiiuit|0 X kW ile. ^ei>J|{Bt§ftage tiefer <Snfd)auungemittel »ernemen unb bie-
feiten entB -ten mögen.



^natomi fafär bm&éàyiumtgm&k. ^J^mléSbma.bt§.M»iatSu^giée« SftiirifteriBm beS Sulhts
unb Jflentlirljen lutterriditê, Jerau^çgeben, boni JïBirigl. ©ääjItCäjra Sanoes=3RebicinaI=

Kollegium burrb, Dr- 31- Siebter, ©éh. aKefeic&arfSSat6,:Seöar^ et. SHüjrftäi bea Äöingl »on Saufen unb Oberarzt am ©tobt-

——^irlettfju^fefn-S^bejh--^—& ^o^Itafefo (8 Sto^-Stol^^r^^
Sofel I. Sa8 £noa)enfçftent. ïafel HL 2>ie inneren Organe te« menid)lid)en Sèrpere.

• II. Sie ta8 ©telett uBettleitenben ffieidjtBeile. | - TV. S)a8 9îett>enfl)fteni «nb bie ©itmeSorgane.

einzelne Safein »e^i^fe^gegeben. ¦

§iergu erfdjien ala beglntotto Stri, (aurj ^ bif i^nb beëSdhuïerê): :

„$cr Sau be£ atitfrJ).td)cn 3K,rjja&" »on Dr. »/ $.«*.«! uä Dr. p%, iii««^ sim*»«*, dô«.
lehter in Sreébiœ.—S'toeite Stuflage. 4ä/4 S3ogen. 8. SKit 8 anatomifcben äbbübungra^4&Iefänüt. 1 granï70 6të.

Snf SSelt-, 3ntufrriev fonie auf feSt vielen SeBrmittel»äH8fieIIungen fuit tic Bttreffenben €Vrad)en beronftaltet nmrben, unb taf; fin) augerbem tag Stert eine«

Siebltr'jnjen flaatamifujtn ÜBunbtaftln tara) SHebaillen unb Xtylome .ajifgtjeid)nei Bebeatenten HBfa$e8 naa) Stauen, granlrei(|, ben 1.1. Oefterrtiujifdjen
roorben; niait minder Är|4t. 1% iblea. äBertB^tcr Umftaub, bai ffft tsiiglant, Staaten, traSerejjnio<ten©ta>ten%jin Soit-amerilB~Ìn|ierfteut, tnäBrent

Selgien, Söbm«ng^n|mIrI,|wu|fan%^nbie#»i;teni»'DÄegen anf irrleejraia) |n b&h^n|e$n.Ieii ein ^ftVHacareiaç£ stnanit'Bjerben lann.
antegung ber BetrefeVeftÌKOTiu>t«nnm^^ * "r' x*^ #¦:¦»• i1^ v"'**-*> % 'S V *§ :;<?*-¦

Üttttir-^tla0 für Den Internet m te Huturiirfd)id)tf aller toi Urtt^r
bon ©. 5
©roti Stogai*

3n Sflrje feilen Bier bie rejjräfentirten JDBjecte angeteutet teerten:
A. Soologit: Sie SHenfftenracen; Suit' unt atBmnaggagia^^;^ ffiarintlätn

(tee 9Senfd>en); ©eBifje ter gleifdtfreffer, tei Sflanjenfreffcr; Sörner; früie »on
Se^en-, §uf. unb gioffenfäugelBiercn; ©ojnäBel nnt gfifie »erfd)iebener Srten SSgel;
aHetamorbSofen »crjiBiebenet" 3nfectenaiten; SRuScuIatinren »c.

B. Solami: ÏBeorie te« &näBning«f»ftem« (SBnrjeln, iîeïïen sc); îreorie te«
gortbjtaBjungefijfteBte tetiraBgefüfse; ©amen-unb-BeinibilbBngen ic.); einjetnesanje
Sflanjen, tBeilê;natnrIin)e ©röfse, tBeit« »ergröfjeit :c.

*" "" Ktnäefite"HoïÇétIUnffI itöer"SÄfeln tóìérWn' iridjt atjjegebetr. '

ÜRupteribt. Sritte, burri 8 ©upblemeni=j£afein, bon ^rofeffor ^j^igfl&ltfcer »ermefirte

il* format in garfcotbrnrl 49 grarfen ff „ f)
Auflage. 48 »lätter.

C. SKneraloaie: SBecrie ter gagerung ter »erfd)iebenen grbfa)ia)ten unb geolo*
gijnjrtt Formationen, uadj »iffcafa)afilia)én Seobaajtungen nnt ben neueften gorfä).
ungen; tie »ornebmßen in einfad>eren SrBftanfornien ic

Sine Eertbegleitung ift nid)t Beigegeben, eine« £$ei!8 ift tiefetSe enlBeirlid) gc
madjt tura) tic anf teil Safein felBft Btftnbliajen StISntrrnngen, antern SBcil«
follten tiefe Safein al« grgänjungen, al« BrautBBatc« §ilf«ntirtel, fotoo^l fflt einen

!felbftftantigen Unterriibt, «I« jnr Snurttrag Bei etnent Beliebig getuöBlttn 8eitfaten
fia) Bem>enbcB laffen.

^*tï*»»»«t*lit *«t iT«*a*tiiaÌMaa«i»ti1iitB»tt 24 S3anbfatfeln oUot ©ebnmp5e lit SSoBêf^uIea.ipnde; in; beit^unteen Slafien

«UlfrriU)i iiU ^lfllJUmlJflU|HfH+ böhEtefS^ranftaaen. Ì8àà&uài ÌM Dbiuéfcà &éew^8ti¥^<z?
¦'" ¦ xvaber ÄöniglJ Kealfäuie guannabetg wi ©ad^fett SRit etMuterntwtn 2èrt. ©mwti3to^al= format (76-fiOEeHtiaMter) in. 3-garben

gebnutt. $retó ber SSanbtafeln: 13 granfen 35 gë., oté Xefâéittâ 70 SS.: •r...:ii.;?i'

ttelt enlncmuien unb entigt ter auf jB>ei3aBre Bcreijnete Snrfn« nntletniteren glan)-
Ornamenten, Sorburen ic Sie Beim 92atb}eia)nen etfoiberIid)en $ilf«linien ffatb Bei

!25et fni 9Bafftnnirteérin)t *eted)nere Se^rjang ift ein ftreng fçpemaBfdjet: fcom

ìéidften jnmSojnwtcreii^ 'ifBtrge16erib; enn)altén tieiafeln I—IVeini jpwfere anjaBJ
gerat' unb fannrntinigcV Çignrrn; tic an ber fifimatjen SBanbtafel'»órgeieiojnet
teerten foBen, unb Bei benen einfadje geometrifäSe gormen ;u @rnnte gelegt fint.
Eie fiBrigen 2afeln V—XXtV;;eB^alIteniir nùr äne!gtgnr in gröfjerem iHafiflaBe,

tie, iceig mit ftaifen f^toarjen Umriffen, »on gtanau.©runte pd> BBibft siirlungSboQ
aBÇe6t;;tie anf- tiefen ïajeln bargefteHteu gormen fùtb oj6fftent»eU8 ber $fianies.

ben julett genannten ïafeln tura) eotìje t'inien angetentet
'¦ î*e gersà'BIte ©tB§e ont He 3rt ber auBrûBnmg tiefer 2afein ennogliiben.eê,

tag tiefelBen al« Sorlagen für gange Slaffen BenuÇt »erben tonnen, ba bie einjelnen
Sormenau« betrî*tHa>er &i[ennmg beutlid) fidjlbar finb. -

S«t« sii«ttrttn««it»it itttfiilttatV »or^ß6» -ffï 9tnfönaet ün gemerblieÇen,grribonbjri^nen, gma ffiebro«4e tu ben:
2Pfi ^IltUUlFUiril-JKÌUJntT.. - oberai Slaffen ber «olßfdjulen, Sortt«bungëfd|nfai unb §ewttbl«|eii 3ro^*4*ef>r=

J ' anfïaït&. "SÉoiûje jn' Srnuroefltói'for ;aDe Steige ber Su^rfKnbuftrie unb jur »raîrifdien äntoenbung in ber Serrftatt €tihoorfor
unb;auigcfuB>t bon' & '''&£$?$£' SoUfto^bifl in f föefaunfleit à 6; Sti^

Son tiefem Sorlagentterle erfd)ienen 6 $efte, beten jete8 C Slätter enthält; I gfortBUbnng«fa)uIen — fia) baffelBe naä) unt naa) ertsetBrn unb aI8 „3Rufterfa)ab"

ter Billige $tei« ermöglidjt e8, bag anä) bie @a)nter'-^-^^nn* namenttia) fotn)e 6er jin« pratrrfiSe nntgetorabliu^îeBen BinBBernebnten. rcAr.WJmii ;: ;2

%ie,tiot$efynb aufgeführten Se^rmtüct finb p bejie^en bur^ bie

ORELL, FÜSSLI & Co.

;,.;.-p • .:>¦ Centralhof (Innenseite) —ZÜRICH — Centralhof (Innenseite).

.;. ,hittiuhìmus.
JVüWMulfiüiillH

&aa*m C C. Sîrrrtclfc A SStat, »tüai. Ctfirmvtnntettä, brattea.
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